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Bundeseinheitliche Religionsschlüssel
Die Darstellung der rechtlichen Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft (§ 3 Abs. 1 Nr. 11 BMG) erfolgt in verschlüsselter Form in zwei getrennten Listen. 

Liste 1 enthält die Schlüssel der Religionsgesellschaften mit Verwaltung der Kirchenlohnsteuer durch die Finanzverwaltung. Die Kirchenlohnsteuer wird nicht in allen Bundesländern für alle aufgeführten Religionsgesellschaften durch das Finanzamt erhoben. Die Entscheidung, ob im jeweiligen Bundesland die Kirchenlohnsteuer zu erheben ist, erfolgt nach Datenübermittlung des Religionsschlüssels durch die Finanzverwaltung.
Liste 2 enthält Schlüssel von Religionsgesellschaften, für die im gesamten Bundesgebiet keine Kirchensteuer durch die Finanzverwaltung erhoben wird.

Soweit der Schlüssel „--“ nach Liste 1 (Datenblatt 1101) vergeben wird, ist ein Schlüssel nach Liste 2 (Datenblatt 1104) nur zu speichern, soweit landesrechtlichen Regelungen dies vorsehen.
Wird ein Schlüssel nach Liste 2 eingetragen, ist zwingend ein Eintrag des Schlüssels „--“ nach der Liste 1 (Datenblatt 1101) vorzunehmen.
Die Religionsschlüssel sind zum 1. November 2010 in den Registern umzuschlüsseln.

Liste 1 

Religionsgesellschaften mit Verwaltung der Kirchensteuer durch die Finanzverwaltung
Schlüssel
Wert

rk
Römisch-katholisch

ak
Alt-katholisch

fa
Freie Religionsgemeinschaft Alzey

fb
Freireligiöse Landesgemeinde Baden

fg
Freireligiöse Landesgemeinde Pfalz

fm
Freireligiöse Gemeinde Mainz

fs
Frei-religiöse Gemeinde Offenbach

--
keiner steuererhebenden Religionsgesellschaft angehörend


Evangelische Kirchen
ev
Evangelisch

lt
Evangelisch-lutherisch

rf
Evangelisch-reformiert

fr
französisch-reformiert


